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1. Kreisklasse Herren 6er Nord

SV Sparta Werlte : FC Neulehe 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Feldhues für den SV Sparta Werlte in der 
1. Kreisklasse Herren 6er Nord

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Sparta Werlte am vergangenen Dienstag in der
1. Kreisklasse Herren 6er Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Theyken / Feldhues. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Wilhelm Theyken nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Theyken / Feldhues bei ihrem Sieg
gegen Haking / Ruberg und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn für Janssen /
Bollmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rieken / Rathje. Malchow / Grünloh
gewannen hingegen ihr Spiel gegen Thomann / Walker sicher mit 11:5, 11:7, 11:9. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es hingegen für Wilhelm Theyken beim 2:3 gegen
Benjamin Rathje. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Rathje endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Gerd Feldhues seinem Gegner Maik
Rieken beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich
musste Ralf Janssen zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Mathias Wilholt aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Wenig Gegenwehr leistete Sven Malchow bei seinem 0:3 gegen Herbert
Haking. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwischenzeitlich konnte Markus Grünloh zwar einen Satz
gewinnen, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Alfons Ruberg aber trotzdem klar mit 4:11, 7:11,
11:7, 5:11. Beim 8:11, 5:11, 2:11 gegen Jürgen Walker fand Carsten Bollmann von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Zwar brachte Maik Rieken Wilhelm Theyken phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Wilhelm Theyken mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach verlorenem ersten Satz drehte Gerd Feldhues
das Match gegen Benjamin Rathje und gewann mit 9:11, 11:8, 11:4 12:10. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Feldhues nun bei 18:0, während Rathje bislang 7 Siege
und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ralf Janssen überzeugte im Einzel gegen Herbert Haking,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mittlerweile stand es damit 7:
5. Beim 3:1-Erfolg von Sven Malchow gegen Mathias Wilholt ging nur der erste Satz verloren. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Markus Grünloh das Spiel mit 1:3 gegen Jürgen Walker abgab
und eine Niederlage kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Grünloh nun bei 4:6, während Walker bislang 10 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Carsten Bollmann hatte gegen Alfons Ruberg beim 7:11, 6:11, 5:11 kaum eine Chance. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:10 (Bollmann)
und 3:3 (Ruberg). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Theyken / Feldhues hatten
daraufhin gegen Rieken / Rathje bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den SV Sparta Werlte war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der SV Sparta Werlte in der Saison nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.04.2023 gegen den SV
Surwold II bevor. Für den FC Neulehe steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Aschendorfermoor am 31.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Sparta Werlte

Doppel: Theyken / Feldhues 2:0, Janssen / Bollmann 0:1, Malchow / Grünloh 1:0 
Einzel: W. Theyken 1:1, G. Feldhues 2:0, R. Janssen 2:0, S. Malchow 1:1, M. Grünloh 0:2, C.
Bollmann 0:2 

 FC Neulehe
Doppel: Rieken / Rathje 1:1, Haking / Ruberg 0:1, Thomann / Walker 0:1 
Einzel: M. Rieken 0:2, B. Rathje 1:1, H. Haking 1:1, M. Wilholt 0:2, J. Walker 2:0, A. Ruberg 2:0


